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Musik und modernere Pop-
Stücke wie „We are the Cham-
pions“ von Queen und „One
Moment in Time“ von With-
ney Houston.

Aktion für Behinderte
Nach Petersens Angaben

will das Akkordeon-Orchester
die komplette CD bei einem
Benefiz-Konzert im Advent zu-
gunsten der Aktion für behin-
derte Menschen in Waldeck-
Frankenberg präsentieren.
Das Konzert wird am Samstag,
17. Dezember, ab 19.30 Uhr in
der Korbacher Stadthalle statt-
finden. (nh/aha)

KORBACH. Das Akkordeon-
Orchester Diemelspatzen aus
Korbach hat im August in der
Landesmusikakademie Nord-
rhein-Westfalen in Heek eine
neue CD aufgenommen. „Das
fertige Produkt liegt nun vor“,
berichtete Hans-Cornelius Pe-
tersen, der Dirigent der Die-
melspatzen.

Die CD „Akkordeon blue“
ist zum Preis von 14,99 Euro
über die Mitglieder des Or-
chesters zu erhalten. Die Auf-
nahme hat eine Gesamtspiel-
zeit von knapp 64 Minuten
und beinhaltet unter anderem
Gershwin-Klassiker, Klezmer-

Diemelspatzen
mit neuer CD
Orchester stellt Lieder bei Benefiz-Konzert vor

de Diskussion brechen.
„Wir haben im Landkreis

schon viele Probleme, insbe-
sondere mit der Alkohol-
sucht“, sagte der Bezirksge-
schäftsführer der Barmer GEK,
Andreas Bethke. „Im An-
schluss an die Aufführungen

KORBACH. Die Schüler der
neunten Klassen aus Korbach
hatten ihren Spaß an den im-
provisierten Szenen der Thea-
tergruppe RequiSIT. Die vier
Schauspieler, die während der
Suchtpräventionswoche im
Berufsbildungszentrum Kor-
bach (BBZ) auftraten und alle
selbst früher drogensüchtig
waren, spielten beispielsweise
eine Szene in verschiedenen
Genres vor. So wurde die tote
Oma überzeugend auf bay-
risch, dramatisch oder mit
Operngesang betrauert.

Die Aufführung mit an-
schließender Diskussion zum
Thema Drogensucht wurde
vom Jugendhaus Korbach or-
ganisiert und fand seit Diens-
tag statt. Die Schauspieler bli-
cken alle auf eine lange Dro-
gensucht zurück. Viele von ih-
nen nahmen harte Drogen wie
Heroin. Die wirklich unter-
haltsame Aufführung sollte
dabei vor allem das Eis zwi-
schen Schauspielern und den
Schülern für die anschließen-

Impro-Stück und Drogensucht
RequiSIT trat während der Suchtpräventionswoche vor Schülern auf - Barmer spendete 2000 Euro

wird dann über Sucht an sich,
auch zum Beispiel Computer-
sucht und der Umgang mit Al-
kohol besprochen“, sagte
Bethke.

Die Barmer GEK und die
Stadt Korbach teilten sich die
Kosten für die vier Aufführun-

gen zwischen Dienstag und
Freitag in Höhe von 4000
Euro.

Rund 400 Schüler kamen in
dieser Woche aus allen Korba-
cher Schulen zu der witzigen
Aufführung und der Diskussi-
on ins BBZ. (mho)

Improvisationskunst: Die TheatergruppeRequiSIT trat imBerufsbildungszentrum inKorbach vor ins-
gesamt 400 Schülern auf und diskutierte anschließend das Thema Drogensucht. Foto: Holscher

HINTERGRUND

Wöchentliche Probe in der „Bläseralm“
Drei Jäger - Fritz Dreher, Willi
Behle und Helmut Zaddach -
beschlossen im Frühjahr
1976 die Gründung einer Blä-
sergruppe. Damals waren
nochMusikstücke von Schall-
platten ihre amateurhafte
Übungsbasis. Bis schließlich
Stefan Brusniak aus dem
Nachbarort Wirmighausen
als erster Lehrmeister nach
Noten den Anfängern Profes-
sionalität vermittelte. Nach
engagierten Aufbaujahren

leitete Brusniak den Verein bis
zum Jahr 1991.

Als Nachfolger übernahm
Horst Bölitz (Korbach) die mu-
sikalische Leitung. Inzwischen
ist Thomas Henze (Volkmar-
sen) Chef der Einstudierung. In
der Rhenegger „Bläseralm“ -
früher ein Hühnerstall, der in
Eigenleistung ausgebaut wur-
de - findet die wöchentliche
Übungsstunde (Mittwoch-
abend) statt.

Dem Jagdhornbläsercorps

Rhenegge gehören derzeit 15
aktive Mitglieder an. Auftritte
in Kurkonzerten (Willingen
und Brilon) sowie Hubertus-
messen und Reiterjagden sind
Anlässe öffentlichen Musizie-
rens. Gelegentlich treten die
Hornbläser auch bei Gottes-
diensten in der Kirche oder be-
sonderen Ständchen auf. Im
Drei-Jahres-Rhythmus gehen
die Musiker auf Reisen: zu-
meist zumWandern in die Ber-
ge des Allgäus. (yrb)

sen) und „Droben im Ober-
land“ (MGV Rhenegge) beson-
ders viel Beifall - offensicht-
lich für Auswahl wie Interpre-
tation gleichermaßen.

Ein Erlebnis war der Auf-

VON RUDOL F BORNEMANN

RHENEGGE. Dem Andenken
des Heiligen Hubertus gewid-
met war ein unterhaltsamer
Abend, zu dem das Jagdhorn-
bläsercorps Rhenegge in die
geschmückte Hofscheune der
Familie Hesse eingeladen hat-
te. Anlass: 35 Jahre bereits er-
freuen die Männer ihre Zuhö-
rer bei wechselnden Anlässen
mit Jagdmusik. Schon am Hof-
tor empfingen die Musikanten
ihre vielen Gäste mit Hörner-
klang am knisternden Feuer.

Jagd-Ambiente mit Gewei-
hen und Fellen an den mit
Tannengrün geschmückten
Wänden und wärmendes
Herbstlaub auf dem Scheu-
nenboden sorgten für Atmo-
sphäre im Veranstaltungssaal.
Elektrische Gebläse sorgten
für angenehme Temperatur
am kalten Novemberabend.
Kerzenlicht am grünen Altar
stimmte die Zuhörer ein.

Abwechslungsreich
Ein musikalisches Vorspiel

der Hornbläser eröffnete die
abwechslungsreiche Pro-
grammfolge. Als Gastchor ge-
fiel der befreundete Männer-
gesangverein Hesperinghau-
sen mit dem Vortrag „Die
Himmel rühmen …“. Die Sän-
ger betonten damit den ei-
gentlichen Charakter des
Abends: den der Hubertus-
messe, die Ortspfarrer Sascha
Biehn-Tirre mit einer Schrift-
lesung und Predigt zelebrier-
te. Darin vermittelte er den
Zuhörern Gottvertrauen.

In abwechselnder Folge lös-
ten sich der Gastchor mit dem
Männergesangverein Rheneg-
ge sowie die gefeierten Jagd-
hornbläser - allesamt mit ge-
tragenen wie heiteren Vorträ-
gen - wohlklingend miteinan-
der ab. Dabei bekamen „Der
liebe Gott geht durch den
Wald“ (MGV Hesperinghau-

Eine Messe für Hubertus
Jagdhornbläsercorps präsentiert seit 35 Jahren Jagdmusik - Gastchöre eingeladen

tritt der Familie von Ralf
Schön mit ihren Tieren aus
der Falknerei und Waldschule
in Marsberg-Canstein. Auffal-
lend: die Gleichmütigkeit der
mitgebrachten Greifvögel aus

eigener Zucht auf
dem ausgebreite-
ten Arm während
des gesamten Pro-
grammablaufs.

Zuvor hatte
Freiherr von Twi-
ckel die Hubertus-
legende vorgetra-
gen. Der Edel-
mann berichtete
seinerzeit nach
Verfolgung eines

kapitalen Hirsches von einer
Erscheinung, die ihn tief be-
rührt habe: Darauf änderte er
sein Leben und teilte fortan
seinen Reichtum mit den Ar-
men. Als Schutzpatron der Jä-
ger starb Hubertus im Alter
von 77 Jahren.

Dank an Gastgeber
Frank Müller, Sprecher des

Jagdhornbläsercorps, dankte
der Familie Hesse als Gastge-
ber und allen Mitwirkenden,
Helfern und Spendern - auch
den Rhenegger Landfrauen,
die wegen Platzmangels keine
Gelegenheit zum angekündig-
ten Auftritt fanden.

FriedlicherAuftritt: Die Falkner-Familie Ralf Schön (Marsberg-Canstein)mit ihrenGreifvögeln zusam-
menmit Pfarrer Sascha Biehn-Tirre (Adorf) am Altar der Hubertusmesse in der Hofscheune Hesse in
Rhenegge. Fotos: R. Bornemann

Hörnerklang: Zum Jubiläum empfing das Rhenegger Bläsercorps seine Gäste.

Aktuell auf HNA.de

Meistgelesen (gestern)
• Edertal: Dokumentationszentrum
Edersee zunächst auf Eis gelegt
beginnen im Frühjahr
•Waldeck: Bürgermeister Jörg Feld-
mann stellt sich zur Wiederwahl
• Volkmarsen: Logistikhalle – bereit
für nächsten Schritt
•Waldeck-Frankenberg: Einbrecher
kommen häufig durchs Fenster
• Korbach: Beschwerdemanagerin
der Klinik sieht Kritik als Chance

Folgen Sie uns unter:
www.facebook.com/HNA

AttraktiveWanderungen
amWochenende
VomBrunnenplatz in Reinhardshau-
sen zumAussichtsturm auf demHom-
berg, auf demUrwaldsteig Edersee zu
denKlippenüberderWaldeckerBucht,
im Fackelschein umdenHohenMeiß-
ner - dasWochenende locktmit attrak-
tivenWanderungen. Vorschläge gibt
es auf: www.hna.de/grimmheimat

Fotos
• Uslar/Solling:
Sanierungsarbeiten im
Freibad Bodenfelde
•Hann. Münden:
Sägewerk in Lutterberg
brannte
• Panorama: Bilder aus
der Skandal-Werbekam-
pagne von Benetton
•Kassel: Impressionen
vomgeplantenCampus
Nord der Uni Kassel

www.hna.de/foto

Videos
•Kassel:Nazi-Mordserie:
Jetzt sprechendie Eltern
desKasselerOpfers
• Hofgeismar: Nazi-
Mordserie: Auf Spuren-
suche in Hofgeismar
• Kassel: Neue Dino-
saurier-Ausstellung im
Naturkundemuseum
•Waldeck-Franken-
berg: Vorsorge gegen
Einbrüche treffen

www.hna.de/video

Der Internet-Konzern Google steigt
in denOnline-Verkauf vonMusik ein
und verschärft denWettbewerbmit
Apple. Mit 13Millionen Titeln geht
Googel Music an den Start. Mehr
dazu unter: www.hna.de/netzwelt
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Google verkauft jetzt Musik


